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Sitzungen imRathaus .

In der kommendenWochetritt amDienstagum10 Uhrder WienerStadtsenatzusam-¬
men .Anschliessenddaranfindet eine Sitzungder Landesregierungstatt . DerWie¬
ner Landtagwurdefür Freitag um16 ' 30Uhreinberufen .Ansschliessenddaranhält
der Gemeinderat eine Sitzung ab .

. - . -
VomNeubauderAugartenbrücke.

Inforge des günstigen Wetters schreiten die Arbeiten an der neuenAu¬
gartenbrücke rascher fort als zu Beginn des Jahres vorhergesehen werdenkonn¬

te . DadiefürdieheurigenBauarbeitenanderneuenAugartenbrückevorgesehenen
BeträgeinfolgedesraschenBaufortschrittesin einigerZeit verbrauchtsein
dürften ,hatderGemeinderatsausschussüberAntragdesamtsführendenStadtrates
Richterbeschlossen ,das Gesamterfordernisfür die heurigenBauarbeitenum
300 . 000Schilling auf 2,800 . 000Schilling zuerhöhen .

Beim Badenertrunken .
Gestern Freitag wurdeimstädtischen Strandbad Alte Donaubei

der regelmässigenSchlüsselkontrollebei Badeschlussum20Uhrfestgestellt ,
dassderSchlüsseleinesKästchensnichtabgegebenwordenist .DasUmkleidekäst
chenwurdegeöffnetundaus dendort vorgefundenenPapierenginghervor ,dass
der abgängige Badegast der Eisenbahnangestellte Leopold Gang ,29 Jahrealt,ge - ¬
wesen ist . Eswurde sofort mit dem gesamten Personal und den Booten die ganze

Strand - undWasserfläche gründlich nachgesehen ; eskonnte jedoch nichts gefunder
werden ,se dass wegen der einbrechenden Nacht die weitere Suche eingestellt wer

denmusste .Heutefrüh mit beginnendemTageslichtwurdeneuerlichdiegesamte
WasserflächeuntersuchtundgegenhalbfünfUhrausserhalbderWasserabfriedur
undzwaretwa ,8 Meterstromabwärtsan einer etwa1 Metertiefen Stelle dieLe
chedesAbgängigengefunden.DaderBadegastausserhalbderabgegrenztenWasse
fläche verunglücktist ,liegt selbstverständlich keinerlei VerschuldenderBad
angestellten oder der städtischen Bäderverwaltungvor .

Frauengewerbeschule der Stadt Wien .Absolventinnen der Haupt - oderBürgerschulestwie der Untermittelschulenwird in der FrauengewerbeschulemitOeffentlich¬
keitsrecht und Meisterprüfungsrecht ,. ,Margaretenstrasse 152 ,einegediegene
Fachausbildungin Weissnähenund Kleidermachengeboten .Einschreibungentäglivon 10 bis 13 Uhr .Fernsprecher B27 - - 76 .
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VorübergehendeAbwesenheitvonWienenthebtnichtvonderHauspersonalabgabe .
Am10 .April wurde vor dem Verwaltungsgerichtshof eine mündliche Ver - ¬

handlung über die Beschwerde des Grossindustriellen . Sch .durchgeführt .DerTat¬

bestand warfolgender :
DerBeschwerdeführerübersiedelte im Mai1928mit siebenHaus- ¬

gehilfen auf seinebitzung in Niederösterreich ,umsie in seinem dortigenHaus¬
halt zuverwenden.In WienbliebenzweiHausgehilfenzurück .ImDezember1928
kam der Beschwerdeführer mit den sieben Hausgehilfen wieder nach Wien undsetz¬

te mit diesen und mit den in Wienverbliebenen zwei Hausgehilfendenhiesi -
Kegen Haushalt fort .

DerVerwaltungsgerichtshofhattedieVerkündigungdesUrteils
fürden3 .Juli festgesetztundvorgesternzuRechterkannt ,dassdieBeschwerde
als unbegründet abzuweisensei .

In der Begründungheisst es : DieAbgabepflicht für alle Haus¬

gehilfenundfürdasganzeJahr1928wargegeben,weileineVerwendungvonneun
HausgehilfenimGebietevonWienwährenddesJahres1928unbestrittenstatt -¬
gefundenhat . DerParagraph1 ,Absatz1 desGesetzesüberdieHauspersonalabgabe
fordertnicht ,dassdieseDienstleistungdasganzeJahrin Wienstattfinden
müsste. DerAbsatz6 desParagraph1 bestimmtsogardasGegenteil .Einezeit¬
weiligeLeistungvomDienstanausserhalbWienslässt die Abgabepflichtunbe¬
rührt .EineAenderungin der Zahlder verwendetenDienstpersonenliegt dann
nichtvor ,wenneinDienstgeberohnedieAbsicht ,seinenHaushaltin Wienaufzug
ben ,mit seinemDienstpersonalvorübergehendvonWienabwesendist unddasDier
personal zu Diensten ausserhalb Wiensverwendet .

Damitalso hat der Verwaltungsgerichtshofauchin seinerneue
Zusammensetzungsich der bisherigen Spruchpraxis vollinhaltlich angeschlossen

Teermakädambelegefür WienerStrassen .
Imheurigen Jahr ist die Instandsetzung vonMakadamstrassen

Ausmassevon100. 000Quadratmetervorgesehen .BeidiesenInstandsetzungsarbeit
erfolgt meist gleichzeitig eine Regulierungder GehnteigeunddieAusebnung
der Fahrbahn ,die eine Hartschotterdeckebekommtundunter Wasserbindunggewal
wird . Diefertige DeckewirdauspraktischenGründendannerst nacheinigerZe
mitOberflächenschuttversehen .UeberAnregungdesamtsführendenStadtrates
Richterist heuerbeabsichtigt ,angtelle der Hartschetterdeckeversuchsweisec
hochwertigereTeermakadamdeckeauszuführen .Vorläufigwerdenfür dieHerstell¬
venFeermakadambelegenWienerStrassenimAusmassvonrund10. 000Quadratmet
in Aussicht genommen .Die Kesten der Herstellung dieser Teeriakadambelegebe¬
tragen 100 . 000Schilling¬
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